
WIENERBERGER AG virtuelle HV am 5.4.2020 - Firmensitz - Wien, Österreich 
 
10h Begrüßung und Eröffnung durch den stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden 
Peter Steiner.  
 
Aufsichtsratsvorsitzender Peter Johnson bat auf Grund der Reise Restriktion sich bei der 
heutigen HV durch Herrn Steiner vertreten zu lassen. Peter Johnson verfolge die HV virtuell. 
 
 
Formalien, insbesondere in Bezug auf die virtuelle HV, Hinweis auf 2 Fragerunden für 
Aktionäre während der HV. Bericht über das Geschäftsjahr. 
 
Genau Zahlen, etc. bitte wie gewohnt übersichtlich dem Geschäftsbericht entnehmen: 
https://www.wienerberger.com/de/investoren/geschaeftsbericht-2019.html#!/  
 
 
Der neue Vorstand: 
 

 
Carlo Crosetto stellt sich als neuer CFO persönlich vor. Er löst Willy Van Riet ab. 
 
Mehr dazu hier Management: 
https://www.wienerberger.com/de/ueber-uns/management.html  
 
 
  

https://www.wienerberger.com/de/investoren/geschaeftsbericht-2019.html#!/
https://www.wienerberger.com/de/ueber-uns/management.html


Wort an Generaldirektor Heimo Scheuch, der auf das vergangene Geschäftsjahr 
eingeht 
 
Begrüßung aus dem neuen Büro direkt am Wienerberg, dem ursprünglichen Standort vor 
200 Jahren. Geschichte Wienerberger: 
https://www.wienerberger.com/de/ueber-uns/geschichte.html  
 
2019 hätten sehr stabile Endmärkte geprägt. Bei Einfamilienhäusern, Wohnbau und 
Infrastruktur. 
 

 
 
Man konnte stärker wachsen als der Endmarkt und ein weiteres Rekordjahr erreichen.  

https://www.wienerberger.com/de/ueber-uns/geschichte.html


 
 
Wachstumstreiber dabei seien gewesen: 
 

 
 
Man habe sich vom Produktanbieter zum Systemanbieter entwickelt. 
 
 
 



Man habe eine sehr starke Steigerung zum letzten Jahr erreichen können! 
 

 
 
Das erlaube auch die entsprechende Dividendenausschüttung und Aktienrückkäufe für uns 
Aktionäre. 
 

 
 



Dividendenzahlung wird erst im Herbst vorgenommen werden, auf Grund der Diskussionen 
in der derzeitigen Situation. Man wolle absolute Rechtssicherheit bei der Auszahlung. 
 

 
 
Das Portfolio habe sich deutlich gewandelt und sei jetzt entsprechend diversifizierter.  
 

 
 
Es sei eine starke Dekade gewesen! 



 
 
 
Ausblick/Strategie: 
 
Man konnte rasche Maßnahmen für die Gesundheitssicherheit im Rahmen des Coronavirus 
umsetzen. Sei es bei Homeoffice, aber auch direkt in den Werken. 
 
Weiterer Ausblick in die Zukunft: 
 
Gesamthaft gehe es auch um Akquisitionen als Gesamtanbieter. 



 
 

 



 
 

 
 
Man habe sich auch stark dem Bereich der Optimierung gewidmet. 
 



 
 
Man sei schneller gewesen bei der Umsetzung, als geplant. 
 
Die letzten Wochen hätten jedoch zu Verzögerungen geführt. Techniker konnten nicht 
entsprechend reisen, Lieferkette problematisch, Lockdown in einzelnen Werken. Man werde 
manches als später umsetzen, aber es werde umgesetzt. 
 
 

 



 
Klare Zielsetzung zur Nachhaltigkeit, diese sei auch gut mit Optimierung und 
Effizienzsteigerung zu vereinbaren. 
 

 
 
Man produziere an über 200 Orten und schaffe lokale Wertschöpfung. 
Als Beispiel sei auch der „klimaneutrale Ziegel“ genannt; auch Rohre seien recyclingfähig. 
 

 



 
 
Blick konkret in die letzten Wochen: 
 
Erstes Quartal sei sehr gut gewesen, Coronakrise habe das Unternehmen dann im März 
getroffen. Man musste einige Unternehmen abstellen. Sicherheit gehe vor. 
 

 
 

 



 
Fokus auf Liquidität mache sich bezahlt u sei von Bedeutung in solchen Zeiten. 
 
Man stelle sich schnell auf die lokale Situation ein und könne gut kompensieren.  
 
 
 
Zusammenfassung: 
 

 
 
Man habe sich vom produktionslastigen Unternehmen zu einem nachhaltigen 
Systemanbieter mit klarer Strategie entwickelt. 
 
Man werde auch aus der aktuellen Situation wieder gestärkt herausgehen und auch in 
diesem Jahr wieder viel erreichen. 
 
Man sei in den letzten Wochen stark zusammenzuwachsen und gehe gemeinsam durch die 
Krise. 
 
 
Wort zurück an Herrn Steiner. 
 
Die Krise mag uns ein wenig behindern, aber nicht daran die Ziele weiter zu verfolgen und 
zu erreichen. 
 
Formalien, Tagesordnung. 
 



0,60 € Dividende als Vorschlag, Auszahlung 30.10.2020 geplant. 
 
Präsenz 
 

 
 
Wort an die Stimmrechtsvertreter. 
 
Fragen der Aktionäre im Gegensatz zum österreichischen Usus der letzten virtuellen 
HVs hier nur via Stimmrechtsvertreter möglich! 
 
“Generaldebatte”, oder sowas ähnliches... 
 
Dank an alle MitarbeiterInnen. 
 
Abstimmung, alle Anträge angenommen. 
 
Dank für die Teilnahme, man hoffe uns irgendwann gesund wieder zu sehen. 
Sehr zügige Schließung der HV. 
 
Persönliches Fazit: 
 
Übertragung war dieses mal wirklich problemlos, obwohl ich mich derzeit in unserem 
Zweithaus aufhalte und über Iphone Hotspot Datenanbindung nutze. Aber zum Glück gibt es 
sogar hier “in the middle of nowhere” schon schnelle mobile Datenverbindungen. :) 
 
Eine virtuelle HV kann für mich dennoch eine physische HV nachwievor aus den bekannten 
Gründen nicht ersetzen. Eine virtuelle HV kann also wirklich nur eine Notlösung in einer 



solchen Ausnahmesituation darstellen, aber selbst hier würde ich definitiv eine Verschiebung 
der HV und physische Abhaltung zu einem späteren Zeitpunkt vorziehen. Selbst die 
Dividende scheint ja mittlerweile auf Grund der Rechtsunsicherheit ohnedies erst im Herbst 
zur Auszahlung zu gelangen, die ja eines der wenigen Argumente für eine virtuelle 
Abhaltung zum jetzigen Zeitpunkt gewesen wäre. 
 
Mir fehlen die physische Hauptversammlungen, Austausch und Treffen mit dem 
Management und unserer Community, aber auch das Catering sehr. #wewillbeback 
 
 
--- 
 
📌 Einen Blog mit den Berichten weiterer Hauptversammlungen gibt es ab sofort hier: 
https://bernhardhummel.at/hauptversammlungen/   
 
Disclaimer: Alles ohne Gewähr, aber nach bestem Gewissen. Keine Anlageempfehlung, nur Austausch unter Privatanlegern. 
Ich bin an dem Unternehmen beteiligt. Freue mich auf Austausch!!!  
 
 Bernhard Hummel 
 
 
 
 

https://bernhardhummel.at/hauptversammlungen/

